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Innenpolitik 

Klaus Schlie: 
CDU Schleswig-Holstein lehnt einen freiwilligen Polizei-
dienst strikt ab 
 
 

Der stellvertretende Fraktionsvorsitzende und polizeipolitische Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion, Klaus Schlie, lehnt einen freiwilligen Polizeidienst für Schleswig-
Holstein nach wie vor strikt ab. In Niedersachsen will die dort regierende Koalition 
aus CDU und FDP einen derartigen freiwilligen Streifendienst von Bürgern einführen. 
 
„Die CDU Schleswig-Holstein ist der Auffassung, dass ausschließlich die hochqualifi-
ziert ausgebildeten Polizeibeamtinnen und –beamten die Aufgaben für die Innere 
Sicherheit erfüllen können. 
 
Die ablehnende Aussage in unserem Wahlprogramm zu diesem Thema ist eindeutig 
und nicht interpretationsfähig“, so Klaus Schlie. 
 
 


